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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Mainz-
Kastel am 17. November 2009

Radwegeverbindung Kastel-Biebrich (CDU)

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, die Radwegeverbindung 
Kastel-Biebrich im Rahmen des Radwegeprogramms AKK zu verlängern und in einem 
Teilstück die Radwegeführung zu verändern.

Die gemeinsam mit dem Tiefbauamt verwirklichten Beschilderungen, selbst das Aufstellen 
eines Drängelgitters an der Stelle, wo der bisherige Rad-/Fußweg in der Kurve der 
Eleonorenstraße in einen reinen Gehweg übergeht, hat den Nutzungskonflikt zwischen 
Fußgängern und Radfahrern nicht zu lösen vermocht. Nach wie vor, befahren Radfahrer den 
Gehweg zwischen der Einmündung „An der Helling“ und der Johannes-Goßner-Straße und 
nicht wie vorgeschrieben die Straße.
Um den ständig wachsenden Radverkehr (ganz im Sinne des Radwegebauprogramms AKK, 
siehe Maßnahme 1.) aufnehmen zu können, dabei die wechselseitige Gefährdung von 
Fußgängern und Radfahren zu vermeiden, wird um alternative Prüfung gebeten, wie der 
Fahrradverkehr abgewickelt werden kann, z.Bsp.: Fahrradstraße oder doppelseitige 
Radfahrstreifen.

Beschluss Nr. 0142 

Der Antrag wird in geänderter Fassung beschlossen.

+ +

Verteiler:

Dezernat IV z.w.V.

Schäfer
Ortsvorsteherin
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